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Petition  

Aufklärung und Gerechtigkeit für Sri Lanka 
Menschenrechte unter Beschuss. Keine Aufklärung der Kriegsverbrechen. Flüchtlinge in 

Not. Deshalb fordern wir Schutz, Aufklärung und Gerechtigkeit für Sri Lanka. 

In der Schweiz leben fast 50‘000 Personen sri-lankischer Herkunft. Unser Land steht somit 

in einer besonderen Verantwortung. 

Die Schweiz muss Druck machen und Schutz bieten  
Wir fordern den Bundesrat auf, sich international noch stärker dafür einzusetzen, 

 dass eine glaubwürdige, unabhängige und internationale Untersuchung über mutmassliche 

Kriegsverbrechen der Armee sowie der Tamil-Tiger (LTTE) in Sri Lanka durchgeführt wird;  

 dass die Uno die Menschenrechtslage in Sri Lanka permanent beobachtet und Massnahmen 

zum Schutz bedrohter Personen ergreift. 

Zudem fordern wir die Schweizer Behörden auf, 

 aufgrund der prekären Menschenrechtslage in Sri Lanka keine Menschen nach Sri Lanka zu-

rück zu schicken und ihnen einen Schutzstatus zu gewähren; 

 kein Rückübernahme-Abkommen mit Sri Lanka abzuschliessen, solange eine Rückkehr von 

abgewiesenen Asylsuchenden in Sicherheit und Würde nicht garantiert werden kann; 

 gut integrierten vorläufig aufgenommenen Personen aus Sri Lanka mittels Härtefallregelung ei-

nen dauerhaften Aufenthaltsstatus zu gewähren. 
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Bitte ausgefüllte Bögen bis 30. Oktober 2013 einsenden an: Amnesty International, Postfach, 3001 Bern 
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